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no XX. Jahrgang. Bein, Douerstag, 20. März. 1902 Berne, Jeodi, 20 sars. xx» anne«. j« 110
Eralea Blatt. Premi&re feuille.

Abonnemente:
Schweiz: Jährlich Fr. 6.

2'« Semester > 8.

Ausland: Zuschlag des Porto.
Et kann nur btl dtr Pitt

tbonnltrt werden.

Preis einzelner Nummern 10 Cts.

Schweizerisches Handelsamtsblatt
Abonnements:

Suisse: un an fr. 6.
2e semestre > 3.

Etranger: Plus frais de port
On t'ebonne excluelvement

•uz offices postaux.

Prix du numiro 10 cts.

Erscheint 1—2 mal täglich,
susgenomroeB Sonn- and Ftiertagi,

Redaktion and Administration
im Eidgenössischen Handelsdepartement.

Redaction et Administration
au Departement federal du commerce.

Parait 1 ä 2 fois par jour,
Im diminche« et j oor« de fite except**.

Annoncen-Bacht: Rudolf Mosse, Zürich, Bern etc.
Insertionspreis: 25 Cts. die viergenpaltene Borgiszeile ("für das Ausland 35 Cts.).

Bög-ie des arm.on.ces: Bodolphe Mosse, Zurich, Berne, etc.
Prix d'insertion: 25 cts. la lignc d'un quart de page (pour I'stranger 35 cts.).

Inbalt — Sommalr«
Abbanden gekommener WerttiU-l (Titre. disparu). — Handelsregister. — Registre du
commerce. — Zürcher Patent-Motorwagen-Fabrik „Rapid'1. — Kantoualbank Sehwyz in

Schwyz.

Amtlicher Teil — Partie efflcielle

Abhanden gekommene WerttiteL - Ute disparns. - Titoli smarriti.

Der unbekannte Inhaber der Fr. 500 Obligationen Nr. 24,073 und 24,074
des 3'/a °/o 35 Millionen-Anleihens der Schweiz. Nordostbabngesellschafc vom
28. Februar 1897 wird biemit aufgefordert, diese Urkunden innert 3 Jahren,
von der ersten Publikation im Schweiz, llanöelsamtsblatt an gerechnet, in der
Kanzlei des unterzeichneten Gerichtes vorzulegen, ansonst dieselben als kraftlos

erklärt würden. (\V. 281)

Zürich, den 9. September 1899.

Im Namen des Bezirksgerichtes, II. Abteilung,
Der Gerichtsschreiber: Hofmaiui.

Handelsregister. - Registre du commerce. - Registro di eommereio.

I, Hauptregister. — I. Registre principal. — I. Registro principals
ßer» — Berne — Berna

Bureau Aarwangen.
1902. 17. März. Die Firma We Jemi Kiefer & Cie. in Solotliurn hat die

Zweigniederlassung in Langenthal (S. H. A. B. Nr. 14 vom
14. Januar 1902, pag. 53) aufgegeben; die Firma «\\'e Jean Kiefer & Cie.»
in Langenthal ist daher erloschen, uud es fällt infolgedessen auch die an
Marie BaumanD, geb. Schaffner, in Langenthal erteilte Prokura dahin.;.?3

Bureau Bern.
17. März. Miiflly Company, Aktiengesellschaft mit Sitz in

Bern (S. G. U. A. B. Nr. 353 vom 17. Oktober 1901, pag. 1409); Hans
Muff ist als Direktor der Gesellschaft zuiückgetreten und wurde an dessen
Stelle als Direktor gewählt: Jakob Ischy, von Rumisberg, in Bern; gleichzeitig

wird die an Eugen Schürch orteille Prokura widerrufen.
17. März. Inhaber der Firma F. X. Yoney in Bern ist Franz Xaver

Yoney, von Bichenthai (Luzeru), in Bern. Natur des Geschäftes: Betrieb
der Wirtschaft zur «Linde», Murtenstrasse 21, Bern.

Bureau Biel.
17. März. Die Firma J. Matilo in Biel (S. H. A. B. Nr. 377 vom

ö. Dezember 1899) ist infolge Absterbens des Inhabers erloschen.

liureau Laupen.

Ii. März. Die unterm 0. September ISO4 in das Handelsregister von
Laupeu eingetragene Firma Joliiiuu Ilofiniiiin in Gümmenen, Gemeinde
Mühleberg (S. H. A. B. Nr. 202 vom 11. September 1894, pag. 828) ist
infolge Wegzuges des Inhabers erloschen.

Bureau Scltwarzcnburg.
17. März. Die KiisereigoiiossenscUiii't Eigen, mit Sitz auf dem Eigen,

Gemeinde Wählern (S. H. A. B. Nr. 281 vorn 13. August 1900, pag. 1128)
hat in ihrer Sitzung vom 18. Januar 1901 an Stelle des bisherigen zum
neuen Präsidenten gewählt Johann Binggeli, Sohn, Landwirt, auf dem
Eigen.

Bureau Wimmis (Bezirk Niedersimmenthal).
15. März. Unterder Firma Vieliversiclioruiigsgonosseiiscdiaft Wimmis

bildete sich laut Statuten vom 2. Juni 1901 in der Gemeinde Wimmis eine
Genossenschaft in Gemässheit der Art. 078 bis und mit 715 0. R.
Diese Vereinigung hat ihren Sitz in Wimmis und bezweckt, ihren
Mitgliedern für unverschuldeten Verlust der bei ihr vorsicherten Tiere gegen
Erfüllung der statutengemässen Verpflichtungen sichern Ersatz zu leisten.
Gewinn ist nicht beabsichtigt. Mitglied der Genossenschaft kann joder in
der Gemeinde wohnende Viehbesitzer werden, welcher vom Vorstande
aufgenommen wird und die Statuten oder eine darauf Bezug habende
Beitritts-Erklärung unterschreibt Die Mitgliedschaft erlischt durch
freiwilligen Austritt, Tod, Konkurs, fruchtlose Auspfändung oder Ausschluss.
Letzterer kann erfolgen durch Beschluss der Generalversammlung wegen
irgend einer strafbaren Handlung und Nichtbezahlung der Versicherungsbeiträge.

Die von den Mitgliedern zu leistenden Beiträge werden jeweilen
durch die genehmigte Halbjahrsrechnung bestimmt. Neu beitretende
Mitglieder bezahlen Fr. 2 Aufnahmegebühr. Für die Verbindlichkeiten der
Genossenschaft haftet nur deren Vermögen, eine persönliche Haftbarkeit
der Genossenschafter ist ausgeschlossen. Die Bekanntmachungen der
Genossenschaft erfolgen im «Amtsanzeiger von Niedersimmenthal» oder
durch Umbieton und ausserdem noch in den vom Schweiz. Obligationen-
recht vorgesehenen Fällen im Schweiz. Handelsamtsblatt. Organe der
Genossenschaft sind: die General- oder Hauptversammlung und der
Vorstand, bestehend aus Präsident. Kassier, zugleich Sekretär, und drei
Schätzern. Der Vicepräsidont wird jeweilen vom Vorstande bezeichnet

Vorstandsmitglieder sind: Gottfried Kammer, Gemeinderat, Präsident;
Friedrich Allenbach, Landwirt, im Schindelfeld, Vicepräsident; Gottfried
Niederhäuser, Wagner, Kassier und Sekretär, und Friedrich Allenbach,
Landwirt, im Schindelfeld; Jakob Itten, Sohn, Metzger, und Jakob Abbühl,
Landwirt, auf dem Platz, als Schätzer; alle zu Wimmis. Die rechtsverbindliche

Unterschrift führen namens der Genossenschaft der Präsident oder
Vicepräsident kollektiv mit dem Sekretär.

paf

l'rl — Erl — Irl
1902. 17. März. Die Firma Seb. Treseli in Altdorf (S. H. A. B. 1893,

150) ist infolge Hinschiedes des Inhabers erloschesn.

Schwyz — Scbwyz — Svitlo
1902. 18. März. Inhaber der Firma Albert Züger in Lachen ist Albert

Züger, von Altendorf, in Lachen. Natur des Geschäftes: Metzgerei und
Wirtschaft.

Solollitiru — Snlenre — Soletta

Bureau Stadt Solothurn.
1902. 17. März. Die Stucltschiitzengesellschaft Solotliurn in Solothurn

hat in ihrer Generalversammlung vom 14. März 1902 ihren Vorstand neu
bestellt. Präsident ist Hans Jecker, Hauptmann, in Solothurn, und Aktuar:
August Brugger, Buchdrucker, in Solothurn.

Basel-Stadt — Bälc-Yille — Basllea-Citti
1902. 14. März. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Corti &

Berlinger in Basel (S. H. A. B. Nr. 51 vom 12. Februar 1900, pag. 208,
und Nr. 200 vom 2. Juni 1900, pag. 805) hat sich aufgelöst; die Firma
ist nach bereits beendigter Liquidation erloschen.

14. März. Domenico Corti-Knus, von Winterthur, August Berlinger-
Kunz, vou Winterthur, und Eduard Schmidt-Maier, von Basel, alle wohnhaft

in Basel, haben unter der Firma Corti Berlinger & Cie in Basel eine
Kommanditgesellschaft eingegangen, welche mit dem 14. März 1902 beginnt.
Domenico Corti-Knus und August Berlinger-Kunz sind unbeschränkt haftende
Gesellschafter; Eduard Schmidt-Maier ist Kommanditär mit dem Betrage
von einhunderttausend Franken (Fr. 100,000) und führt zugleich die
Prokura. Natur des Geschäftes: Ausbeutung von Thon- und Steinlagern.
Geschäftslokal: Klarastrasse 12.

14. März. Aus dem Vorstande der G e n o s s e n s c h a f t unter der
Firma Basler Creilit-Gesellsehaft in Basel (S. H. A. B. Nr. 110 vom
23. April 1896, pag. 477) ist Emanuel Wackernagel-Oser infolge Todes
ausgeschieden und somit dessen Unterschrift erloschen. An dessen Steile hat
der Vorstand zu einem weitern Mitgliede des Vorstandes und zugleich
zum Präsidenten desselben gewählt: Dr. Eugen Wannier, von Soyhiöres
(Bern), wohnhaft in Basel, welcher als Delegierter des Vorstandes mit
dem bisherigen Delegierten Franz Joseph Böhier und dem Prokuristen
Fritz Haefellingor kollektiv je zu zweien die rechtsverbindliche
Unterschrift führt.

15. März. Die Firma Carl Banga in Basel (S. H. A. B. Nr. 74 vom
14. Soptember 1884, pag. 651) ist infolge Todes des Inhabers erloschen.
Aktiven und Passiven gehen über an die Firma «Wwe Carl Banga».

15. März. Inhaberin der Firma Wwe Carl Bnnga in Basel ist Witwe
Ottilie Banga-Peters, von Münchenstein (Baselland), wohnhaft in Basel.
Die Firma hat mit Wirkung vom 1. Januar 1902 an Aktiven und Passiven
der erloschenen Firma «Carl Banga» übernommen. Natur des Geschäftes:
Milch- und Produktengeschäft. Molkerei. Geschäftslokal: Dornacherstrasse 71.

15. März. Die Firma Vest Eckel & Cle in Basel (S. H. A. B. Nr. 109
vom 5. Mai 1892, pag. 434) erteilt Prokura an Rudolf Vest, Sohn, von und
in Basel.

15. März. Inhaber der Firma A. Fritsch in Basel ist August Fritsch,
von Waldkirch (Baden), wohnhaft in Basel. Natur des Geschäftes: Wein-,
Spirituosen- und Kolonialwarenhandlung en gros und en dötail. Geschäftslokal:

Untere Rebgasse 7.

15. März. Die Firma Sin1 Walti in Basel (S. H. A. B. Nr. 109 vom
23. März 1900, pag. 430) erteilt Prokura an Elisabeth Walti, von Seon
(Aargau), wohnhaft in Basel. Ehefrau des Inhabers, mit der ausdrücklichen
Ermächtigung auch zur Belastung und Veräusserung von Liegenschaften
gemäss 0. 423, Abs. 2.

ScbaflTbausen — Schaffhousc — Sciaffasa

1902. 18. März. Die Firma A. Tiarks, Möbelliamllung in Schaphausen
(S. II. A. B. Nr. 236 vom 18. August 1898, pag. 987) ist infolge
Wegzuges des Inhabers, da seit demselben mehr als ein Jahr verflossen ist,
von Amteswegen im Handelsregister gestrichen worden.

Aargao — Argorie — Algeria
Bezirk Bremgarlen.

1902. 18. März. Die Firma lind. Bürgi in Wohlen (S. H. A. B. 1891,
pag. 245) ist infolge Association orloschen.

Rudolf Bürgi, von Wädonsweil (Zürich), gn Wohlen, und Arnold Obrist,
von Eicliberg (St. Gallon), in Wohlen, haben unter der Firma Rud. Biirgi
& Cie. in Wohlen eiuo Kollektivgesollschaft eingegangen, welche am
1. Januar 1901 ihren Anfang nahm und die Aktiven und Passiven der
erloschenen Firma «Rud. Bürgi» übernimmt. Natur des Geschäftes:
Strohbleicherei.
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Tessia — Tessin — Ticin»

Ufficio di Mendrisio.
1902. 17 Marzo. Achille Fontana, lu Luigi, da Cureglia, e Pietro Aliverta,

di Martino, da Milano, dorniciliati a Chiasso, hanno costituito a Chiasso,
sotto la ragione sociale Achille Fontana & C°, una societä in nome col-
lettivo, cominciata il 1° lebbraio 1902. Genere di commercio: Mulino.
Bureaux: Chiasso.

Waadt — Vand — Vaud

Bureau de Vevey.

1902. 15 mars. La sociötö en nom collectif P. & J. Longchamp, ä Montreux
(F. o. s. du c. des 9 octobre 1894, n° 222, page 914, et 24 juin 1896,
n° 173, page 720), est radiöe ensuite du döcös de Ignace Longchamp.?

15 mars. Le chel de la maisonP. Longchamp, ä Montreux, est Placide-
Joseph, fils de leu Constant Longchamp, de Bottens, domicilii ä Montreux.
Genre de commerce: Agent d'affairesolficiel, renseignementcommerciaux,
representation, encaissements et görances d'immeubles, achat et vente de
meubles. Bureau: Grand Rue n° 22, ä Montreux.

15 mars. La raison MmB Bettig-Michoud, ä Vevey (F. o. s. du c. du
17 juillet 1900, n° 255, page 1023), est radiöe d'office ensuite de la faillite
de la titulaire.

Neuenbürg — Neuchätel — Neuch&tel

Bureau.de La Chaux-de-Fonds.
1902. 13 mars. La raison Adrien Beurret, ä La Chaux-de-Fonds

(F. o. s. du c. du 4 septembre 1896, n° 247), est steinte ensuite de renon-
ciation du titulaire.

15 mars. Le chef de la maison Joseph Hass, ä La Chaux-de-Fonds, est
Joseph Hess, de Leutershausen (Grand Duchö de Baden), domiciüö ä La
Chaux-de-Fonds. Genre de commerce: ndgociant en horlogerie. Bureaux:
58, Rue Ldopold Robert.

15 mars. La Societe des Fabriques de Spiraux l-eunies, s o c i 6 16

anonyme ayant son siöge ä La Chaux-de-Fonds (F. o. s. du c. du
26 fövrier 1901, n° 65), a, dans son assemble generale du 29 janvier
1902, revisö ses Statuts et apportö par lä les modifications suivantes aux
faits publiös dans laFeuille officielle suisse du commerce. La duröe de la
sociötö est fixöe ä vingt-cinq ans, comptös dös le 17 decembre 1895, date
de sa fondation. La sociötö est administree par un conseil d'administration

23. 36.
Gewinn- und Verlust-Rechnung

der Kantonalbank Schwyz in Schwyz
Soli vom Jahre 10O1. Haben

Xjastenposteii (Gesetzliche Genehmigung vorbehalten.) Nutzposten.

1,857

28,838

2,500
2,033
3,348

6,323
176
750
152
321

2,972

70

60
09

75
10

I. Verwaltungskosten.
Entschädigungen und Reisespesen :in die Verwaltungsbehörden.

Besoldungen an die Angestellten und Gratifikationen
an die Lehrlinge und Einnehmer.

Lokalmietc.
Heizung, Beleuchtung, Reinigung und Bewachung.
Bureau-Auslagen (Druckkosten, Inserate, Abonnemente,

Formulare).
Porti, Depeschen, Telephon.
Konkordatsspesen.
Banknoten-Anfertigungskostcn.
Mobiliar (Abschreibung).
Information und Betreibungsspesen.
Silberanschaffung.

I. Ertrag des Wechsel-Conto.
Diseouto-Schweizer-Weebsel:

Vereinnahmte Zinsen und Provisionen 47,341. 02
Rückdisconto vom Vorjahre ä 6°/o 8,683. 40

56,024. 42
Abzüglich: Rückdisconto auf 31. Dez.

1901 ä 4 °/o 10,457. 92

Wechsel auf das Ausland:
Vereinnahmte Zinsen und Provisionen 42. 95
Rückdisconto vom Vorjahre ä 6 °/o 6. 15

45,566

49

50

10

i 49.273 09
40
45

Wechsel mit Faustpfand:
Vereinnahmte Zinsen und Provisionen 10,928. 65
Rückdisconto vom Vorjahre ä 6'/» 2,265. 40

2,812 50

II. Steuern.
Bundcs-Banknotensteuer.

III. Passivzinsen.

13,194. 05
Abzüglich: Rückdisconto auf 31. Dez.

1901 ä 4 °/o 2,726. 05 10,468

1

Wechsel zum Inkasso:
Vereinnahmte Inkassogebühren 5,242 39 61.325 99|

194
1,988

40,761
436,327

94
82
68
65

a. Auf Schuldscheine in laufender Rechnung.
An Emissionsbanken.
An Korrespondenten.
An Couto-Corrent-Kreditoren.
An Sparkassa-Einlagen.

b. Auf Schuldscheine aller Art.
An kurzsichtige Depositenscheine:

271. 85 Bezahlte Zinsen.
157. 10 Ratazinsen auf 31. Dezember 1901.

II. Aktivziusen und Provisionen.
a. Auf Guthaben in laufender Rechnung.

Von Emissionsbanken
Von Korrespondenten
Von Conto-Corrcnt-Dcbitoren

b. Auf andern Guthaben und Anlagen.
Von Schuldscheinen ohne Wechselverbindlichkeit:

Vereinnahmte Zinsen, Darleihen, Provis. 295,243. 03
Zinsrestanzen auf 31. Dezember 1901 231,256. 65

5,902
15,869
81,543

95
73
97

326 85
428. 95
102. 10 Abzüglich: Ratazinsen vom Vorjahre.

526,499. 68
Abzüglich: Zinsrestanzen vom Vorjahre 222,751. 55 303,748 13

683,285 99

16,459

187,226

60

55

An langsiehtige Depositenscheine:
22,781. 25 Bezahlte Zinsen.

6,926. 45 Ratazinsen auf 31. Dezember 1901.

29,707. 70
13,248. 10 Abzüglich: Ratazinsen vom Vorjahre.

An Schuldscheine auf Zeit (Obligationen):
180,714. 25 Bezahlte Zinsen und Coupons.
91,479. 70 Fällige und nicht erhobene Zinsen und

272 193. 95 Coupons auf 31. Dezember 1901.

84,967. 40 Abzüglich: Ausstehende Zinsen u.Coupons

Von Hypotheken alier Art:
Vereinnahmte Ziusen und Provisionen 264,000. 54
Restanzen auf Jabresschluss 110,701. 43
Ratazinsen auf 31. Dezember 1901 88,857. 35

413,059. 32
Abzüglich: Ratazinsen und Zinsrestanzen

vom Vorjahre 159,382. 96

Von Effekten (öffentliche Wertpapiere):
Vereinnahmte Zinsen auf eigenen Effekten 145,579. 65
Kursgewinne auf eigenen Effekten 370. —
Ratazinsen auf 31. Dezember 1901 24,988. 70

253,676 86

vom Vorjahre.

IV. Verluste und Abschreibungen.
Auf dem Bankgebäude.

VI. Beingewinn.
Gewinn-Saldo-Vortrag vom Jahre 1900.
Reingewinn des Rechnungsjahres 1901.

170,888. 85
Abzüglich: Ratazinsen vom Vorjahre 16,562. 80 154,325 55 815,066 69

8,952

141,879

50

21
1.585

140,293
59
62

III. Ertrag der Immobilien.
Vom Bankgebäude

\. Diverse Nutzposten.
2,834

390
88
14

5,000 —

Diverse 3,225 02

VII. Gewinn-Saldo-A"ortrag vom Jahre 1900 1,585 59

886,208 29 886,203 29
1

Beilage zu der Gewinn- und Verlust-Bechnnng der Kantonalbank Schwyz vom Jahre 1901.

Verteilung des Beingewinnes pro 1001
(laut Art. 5 * des Bankgesetzes).

Der Reingewinn pro 1901 betragt Fr. 141,879. 21

' welcher in folgender Weise verteilt wird:
Verzinsung des Dotationskapitals br. 60,000.

Zuweisung an .den Reservefonds » 40,000.

Zuweisung an die Staatskassa ' » 40,000.
Gewinn-Saldo-Vortrag auf das Jabr 1902 » 1,879. 21

Fr. 141,879. 21

*) Art. 6 des'Bankgesetzes lautet:

Der nach Abzug sämtlicher Kosten, Verluste und Absehreibungen sich ergebende Reingewinn des jährlichen Inventars wird so lange zur Bildung
eines Reservefonds verwendet, bis derselbe die Summe von Fr. 100,000 erreicht hat. Nach Erreichung dieser Summe soll die Hälfte des Reingewinnes
auch fernerhin als Reservefonds angelegt und als arbeitendes Kapital der Kasse ohne Zinsvergütung zum Geschäftsbetrieb benützt werden. Die andere

Hälfte fällt in die Staatskasse."
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de cinq ä sept membres. Enfin l'assemblee gönörale a confirme dans leurs
fonctions, pour une nouvelle pöriode de six ans, dös le 1er janvier 1902,
les cinq anciens administrateurs et en a nommö denx nouveaux: Henri
Lehmann, avocat et notaire, de La Coudre, appelö ä ia prösidence du
conseil, et Albert Vuille, fabricant d'horlogerie, de La Sagne, domiciles
ä La Chaux-de-Fonds, ce qui porte ä sept le nombre des membres du
conseil d'administration. Les autres points de la publication du 26 fövrier
1901 n'ont pas regu de modifications.

Gesf — Geneve — Glnevra
1902. 15 mars. La raison E. Rcnaud, ä Genöve (F. o. s. du c. du

25 mai 1893, page 500), est radiöe ensuite de renonciation du titulaire.
La maison est continuee, desle25 fövrier 1902, avec reprise de l'actif

et du passif, sous la raison Mme E. Fluinet-Renaud, ü Genöve, par la fille
du precedent, Emilie-Henriette Flumet, nöe Renaud, de Genöve, y domi-
ciliöe. Genre d'affaires: Commerce de chaussures, ä l'enseigne «Grande
Cordonnerie Populaire». Magasins: 10, Rue d'Italie. Succursale: 9, Rue du
Conseil-Göneral, ä l'enseigne «Aux chaussures suisses».

15 mars. Du procös-verbal cle l'assemblee generale extraordinaire des
actionnaires de la Blaiichisserie (les Epinettes, societe anonyme

ayant son siege ä Plainpalais (F. o. s. du c. du 9 juillet 1895, page 741),
le dit procös-verbal dressö par M® C. A. Gherbuliez, notaire, ä Genöve,
le 4 mars 1902, il rdsulte que l'assemblöe a döcidö la revocation du conseil
d'aministration de la sociöte, et a nommö un nouveau conseil, en la personne
des suivants: Charles Bory, rögisseur, et Leon Fulpius, architecte, itous
deux dejä inscrits; John Bulet, comptable; Antoine Bastard, rögisseur;
demeurant tous quatre ä Geneve, et Henri Fontaine, agent de change,
demeurant ä Lyon.

Die Genossenschaft

Zürcher Patent-Motorwagen-Fabrik „Rapid"
in Zürich II ist gemäss Publikation im Schweiz. Handelsamtsblatt vom
6. März 1902 in Liquidation getreten.

Die Gläubiger der Genossenschaft werden hiemit aufgefordert, ihre
Ansprüche bis zum 20. April a. c. geltend zu machen. Die Ansprachen
sind einzureichen bei Herrn W. Elsener, Rechtsanwalt, Rämistrasse 6,
Zürich I.

(V. 6') Die Liquidationskommission.

33. 36.
Jahresschluss-Bilanz

der Kantonalbank Schwyz in Schwyz
auf 31. Dezember 10O1.

Aktiven (Gesetzliche Genehmigung vorbehalten.) Passiven

1,563,542 07

359,643 I 25

1,200,000
25,520

250,259
1,475,779

52.000
16,150
12,550

7,062 92

2,885.489

14,449,479

4,166,935

231,000

405,254

23,561,348

37

41

15

83,823 88
176.436 75
99,387 I 62

l,896,S5ü 47

436,836
49,802

1,619,994
220,020

6,137,090
529,717

5,942,656

216,000
15,000

90

I. Kassa.
Notendeckung in gesetzlicher Barschaft.
Depositum hei der Abrechnungsstelle, Conto A.
Uchrige gesetzliche Barschaft.

Gesetzliche Barschaft.
Eigene Noten (vide Beilage Nr. 1).
Noten anderer schweizerischer Emissionshanken.
Depositum hei der Abrechnungsstelle, Couto B.
Auslandische Noten.

II. Kurzfällige Guthaben.
(Längstens innert 8 Tagen vprfbgbar.)

Schweizerische Emissionsbanken-Debitoren.
Korrespondenten-Debitoren.
Conto zwischen Hanpthank und Zwciganstaltcn.

III. Wechselforderungen.
Disconto-Schweizer-Wechsel:

541,986. 47 Innert 30 Tagen fällig.
877,947. 78 31—60 „ „
463,831. 62 61 -90 n

15.084. 60 In über 90 „ „
Wechsel mit Faustpfand:

1S4,836. — Innert 30 Tagen lallig.
182,000. — „ 31—60 „ „
85,000. — „ 61—90 „
85,000. — In Uber 90 „ „

Wechsel zum Inkas-so.

IV. Andere Forderungen auf Zeit.
(Nach S Tagen verfügbare Guthaben.)

Conto-Corrent-Dehitoren mit gedecktem Kredit.
Conto-Corrent-Dehitoren mit ungedecktem Kredit.
Schuldscheine ohne Wechselverbindlichkeit, gedeckte.
Schuldscheine ohne Wechselverbindlichkeit, ungedeckte.
Hypothekar-Anlagen aller Art.

V. Aktiven mit unbestimmter Anlagezeit.
Effekten (oftentl. Wertpapiere) laut Inventar (vide

Beilage Nr. 2).

VII. Feste Anlagen.
Immobilien zum eigenen Geschäftsbetrieb.
Mohiliar zum eigenen Geschäftsbetrieb.

Till. Gesellschafts-Conti (Comptes d'ordre).
Ratazinsen und Zinsrestanzen auf Aktivposten (vide

Detail in der Gewinn- lind Vcrlnst-Rcchnung).

I. Noten-Emission.
Noten in Cirkulation 1 D
Eigene Noten in Kass« J tv,dc Be,laSc Xr- «

II. Kurzfällige Schulden.
(Langs-tens innert 8 Tagen rückzahlbar.)

Kurzsichtige Depositenscheine
Schweizerische Emissionshanken-Kreditoren
Korrespondenten-Kreditoren
Conto-Corrent-Kreditoren (vide Beilage Nr. 3)
Sparkassa-Einlagen (vide Beilage Nr. 4)
Fallige und nicht erhobene Zinsen und Coupons

III. Wechselsehulden.
Acceptationen

IV. Andere Schulden auf Zeit.
(Mit Rückzahlungsfrist von langer als 8 Tagen.)

Conto-Corrent-Kreditoren (vide Beilage Nr. 3)
Sparkassa-Einlagen (vide Beilage Nr. 4)
Langsichtige Depositenscheine
Obligationen, welche im Laufe des nächsten Kalenderjahres

nach erfolgter Kündigung rückzahlbar sind
Obligationen mit Rückzahlungsfrist von länger als einem

Jahre

V. Geselischafts-Conti (Comptes d'ordre).
Rückdisconto auf Aktivposten (vide Detail i. d. Gewinn-
Ratazinsen auf Passivposten | und Verlust-Rechnung
Reingewinn fnr das Rechnungsjahr 1901

VI. Eigene Gelder.

(Zuweisung vom Jahre 1901
Einbezahltes Kapital
Ordentlicher Reservefond

inbegriffen)
Gewinn-Saldo-Vortrag anf das Jahr 1902

2,948,000
52,000

9.930
32,948
80,965

844,700
1,699,910

91,479

508,736
10,032,741

243,258

2,465,500

2,505,000

13,183
7,083

100,000

1,500,000

419,000
1.879

3,000,000

2,759,934

5,000

43

15,755,267

120,267

1.920,879

23,561,348

22

52

21

38

Beilagen zu der Jahresschluss-Bilanz der Kantonalbank Schwyz auf 31. Dezember 1901.

Beilage Kr. 1.

100 Noten
400 „

19,705 „
14,590 „

Fr. 1000

„ 500
100

34,795 Noten

Koten-Statns anf 31.
Emission

- - Fr. 100,000

- „ 200,000

„ 1,970,500

729,500

Fr. 3,600,000

50

Dezember 1901.
In Kassa In Cirkulation

1,000 99,000

12,000 188,000

26,500 1,944,000

12,500 717,000

52,000 2,948,000

Beilage Kr. 3. Conto-Corrent-Kreditoreii-
Die RückzahlungsbedLngungcn sind durch das Reglement folgendermassen bestimmt:

„Die Bank ist berechtigt, Geldhegehrcn von Fr. 10,000 erst 5 Tage und höhere
Beträge erst 10 Tage nach geschehener Anzeige zu ordnen."

Die Conto-Corrent-Kreditoren zerfallen in:
o. 355 Conti mit einem Guthaben unter Fr. 10,000 Fr. 624,700. 81

22 Conti mit einem Guthaben über Fr. 10,000, je Fr. in,000 „ 220,000. —

Unter allen Umständen innert 8 Tagen rückzahlbar Fr.' 844,700.81
e. 22 Conti, das Guthaben über Fr. 10,000, mit RUckzahlungstrlst von

länger als 8 Tagen „ 503.786.71

Fr. 1,358,487.52

Beilage Kr. 4. Sparkasse.
§ 20 der Vollziehungsverordnung zum Bankgesetz lautet:
„Die Gläubiger der Sparkasse können ihre Einlagen samt aufgelaufenen Zinsen

ganz oder teilweise unter folgenden Bedingungen zurückziehen :

a. Kapitalbcträge bis auf Fr. 200 werden sofort ohne Zinsabzug ausbezahlt, doch
dflrfen innerhalb eiues Monats im ganzen uicht mehr als Fr. 200 zurückgezogen

werden.
b. Abkündigungen von über Fr. 200 bis Fr. 1000 werden anf zwei Monate

angenommen und es dürfen während dieser zwei Monate im ganzen nur Fr. 1000
abgekündet werden. Bei Gutfinden der Anstalt nnd auf Wunsch des Einlegers
kann das Betreffnis auch sofort mit Zinsabzug von 15 Tagen ausbezahlt werden.

c. Abkündigungen von über Fr. 1000 werden anf drei Monate angenommen oder bei
Gutfihden der Anstalt und auf Wunsch des Einlegers mit einem Zinsabzug von
einem Monat ausbezahlt.

„Bei ausscrgewöhnlicben Zeiten nnd Geldverhältnissen ist die Bank berechtigt, für
alle Gutbabeu eine Kündigungsfrist his auf drei Monate zu beanspruchen. Eine solche
Verfügung ist jeweilen öffentlich bekannt zu machen und tritt sofort in Kraft."

Die Sparkassa-Einlagen zerfallen in:
o. 3739 Einleger-Conti mit einem Guthaben unter Fr. 200

7197 Einleger-Conti mit einem Guthaben über Fr. 200
Unter allen .Umständen Innert 8 Tagen rückzahlbar

c. 7197 Einleger-Conti, das Guthaben über Fr. 200, mit RUckzahlungs¬
trlst von länger als 8 Tagen

Fr. 260,510.61
„ 1,499,400. —

Fr. 1,699,901.61

„ 10,082,741. 86

Fr.11,782,652. 47

B,el)age Kr. 2 QEilljBhle>-VerEelc|ils) befindet sich anf Seite 440.



Beilage Nr. 2. Eflekten-Verzeiehnis.

StUck Bezeichnung
Nominalwert

Kurs Schätzung:
wert

1

StUck

3 37« 7° Oblig, Kanton Luzern 3,000 99 2,970
1000 4 u/o „ Schwyz, Em. 1889 u. 1890 1,000,000 — 100 1,000,000 — 500

51 4 °/o Banque foneiüre du Jura 27,500 — 98 26,950 — 44
10 38/« 7» Ville de La Chaux-de-Fonds 10,000 — 97 9,700 — 45
10 37» 7» „ de Geneve 5,000 — 927» 4,625 — 148

2 37«°/o Bank in Schwyz 3,600 — 100 3,600 — 10
6 37« 7» Commune St-Imier 5,000 — 97 4,850 — 6

100 SV« 7» Kanton Schwyz 1893 100,000 — 99 99,000 — 13
125 37« 7» „ 1891 125,000

10,000
— 99 123,760 — 106

10 31/» 7» „ Luzern — 92 9,200 — 10
45 470 Maggia-Korrektion 22,500 — 100 22,500 — 20

117 37.7» Kanton Luzern 117,000 — 93 108,810 — 5
40 3'/j 7» Schweiz. Centraibahn 10,000 — 927» 38,200 — 10
20 4 7» Ungar. Kronenrente 20,000 — 95 19,000 — 10
16 47» „ Rente 13,000 — 97 12,610 — 10
90 SV« 7» Schweiz. Nordostbahn 1894 60,000 — 93 55,600 — 10

76 37» 7» Jura-Simplon-Bahn 34,500
54,000

— 9-37» 32,257 50 29
54 31/. 7» Schweiz. Ccntralbahn — 93'» 50,490 — 200
16 3 7» 7» Stadt Luzern 16,000 — 91 14,560 — 7

220 37« 7» Kanton Schwyz 1894 400,<J00 — 99 396,000 — 8

416 3 7» 7» Gotthardbahn 264,000 — 95 250,800 — 1

39 31/» 7» Banque beige de chemins de fer 19,500 — 85 16,575 — 80
90 37» Kanton Bern 45,000 — 85 38,250 20
10 38/« 7» Gemeinde Altdorf 10,000 — 100 10,000 16

1 20 37« 7» Kanton St. G.tllen 20,CO0 — 93 18,600 1

30 37» 7» Bank in Luzern 30,000 — 100 30,000

Uebertrag 2,399,097 50

Bezeichnung
Nominalwert

4%
4»/o
31/» 7«
81/« °/o
37» 7»
37« 7»
31/* °/°
4 7»
4 7»
4 7°
4 7»
4 7»
4 7»
4 7»
4 7»
4 7»
4 °/o
4 7°
«'K/o
4 7»
4'/. 7»
37« 7»
4 7»
4 7»

Oblig
Uebcrtrag

K.-iutou Schwyz 1896
Aktiengesellschaft Leu & C»

Schweiz. Nordostbalin
Stadt Zitrieh
Luzerner Kantouaibank
Zitrchcr Kantonaibank
Schweiz. Eidgenossenschaft 1889
Schweiz. Nordostbahn 1887
Thurgauisehe Hypothekenbank
Zürcher Kantonaibank
Schweiz. Bankverein
Hypnthekarbank "Winterthur
Schweiz. Kreditanstalt
Basier Kantonalbank
Luzerner Kantonalbank
Kanton Zürich
Schweiz. Nordostbahn 1889
Uesterr. Goldrente
Schweiz. Volksbank
Ersparniskagsc der Stadt Luzern
Ungar. Staatbciscubahnen
Zürcher Kantonaibank
Schweiz. Volksbank
Stadt Zürich

500,000
44,000
22,500

128,000
10,000
14,000
40,000

100,000
50,000

100,000
.->0,000

50,000
50,000
50,000
50,0J0
29,000

100,000
11,500
10,000
9,759

147,750
100,000
80,000

cOO

10

Kurs

100
99
93

92 it. 96
100
97
96
100
100
1( 0
100
100
100
100
100
100
99
97
100
93
100
100
100

1003

Schätzungs¬
wert

2,?99,097 50|
500,000

48,560
20,925

118,400
10,000
13,580
38,400

106,000
50,000

100,000
50,000
50.000
50,000
50,000
50,000
29,000
99,000
11,155
40,000
9,563

117,750 -100,000' -
80,000' -

_ 503 7

4,166,935115

90

Annoncen-Pacht:
Rudolf Mosse, Zürich, Bern etc. Privat-Anzeigen. — Annonce« non officielles. Rögie des anuonces:

Rodolphe Mos de, Znrich, Berne, etc.

Oeffentliches Inventar.
Ueber den Nachlass des am 4. März 1902 verstorbenen Albert

Brüngger, Rechtsagent, von Ulnau, wohnhaft gewesen an der Badenerstrasse

Nr. 110, in Zürich III, ist mit Verfügung des Bezirksgerichtes
Zürich das öffentliche Inventar bewilligt worden. jEiSSS

Es werden daher sowohl die Gläubiger als die Schuldner des
Verstorbenen aufgefordert, ihre Ansprüche und Verbindlichkeiten bis den
18. April 1902 der Notariatskanzlei Ausersihl in Zürich III einzugeben,
unter der Androhung, dass Schuldner oder auch im Besitze von
Faustpfändern befindliche Kreditoren, die ihre Eingabe zu machen unterlassen,
Ordnungsbusse, säumige Ansprecher dagegen (die Grundversicherten
jedoch nur mit Bezug auf die verfallenen Zinse) den Verlust ihrer
Forderungen, insofern solche weder aus den Notariats- noch aus den PFand-

protokollen mit Bestimmtheit ersichtlich, noch durch Faustpfänder gedeckt
sind, in dem Falle zu gewärtigen hätten, wenn der betreffende Nachlass
auf Grundlage des öffentlichen Inventars angetreten würde. (529)

Zürich III, den 17. März 1902.

Notariat -Aoissersihl:
(529) If. Gassmann, Notar.

Zürich: a070)

Zimmer von Fr. 3.50 an
inkl. Licht u. Bedienung. GRILL-ROOM

Thurg. Hypothekenbank in Frauenfeld.
Aktienkapital 8,000,000 Fr. — Reservefonds 2,120,000 Fr.

Wir sind bis auf weiteres Abgeber von

3s|4 °|o Obligationen
auf Nauien oder Inhaber lautend, gegenmeitig 3—5 Jahre fest mit
nachheriger sechsmonatlicher Kündigung.

Einzahlungen werden entgegengenommen bei unserer Hauptkasse in

Vranenfeld; feiner bei unseren Filialen in Bomanshom und

Kreuzungen, sowie bei Herren Kaufmann A die. in Basel.
Herren Schlüpfer, Blankart A die. in Zürich und nerren
Wegell» A die. in 84» Gallen, t'i498f

Franenfeld, den 28. August 1901.
Die 'Direktion.

Bieler Stahlspanefabrik
(grösstes Etablissement dieser Branche

in der Schweiz)
liefert nur an Wiederverkäufer

Stahlspäne
und Stahlwolle =-
in vorzüglichster Qualität. — Silberne

Medaille Thon 1899.

(33) H. Kleiner! A Cie. in Biel.

dtpl J auf jeglicher Basis vermit-" telt prompt und diskret
C. Woerwag, Basel.

Retourmarke beifügen. (337)

Motor-Lastwagen.
Gutgehender, eingefahrener Wagen,

Tragkraft 25—30Ctr., preiswürdig per
sofort zu verkaufen. Offerten sub
Z F1981 au die Annoncen-Expedition
Rudolf Mossc, Zürich. (524)

Maison de banque
ds ville de la Suisse franeaise recevrait
d6s Päques un jeune homme bien
recommande comme apprcnti ou vo-
Ioiitairc. Petite retribution aprbs
stage ä fixer. — S'adr. sous' chiffre
Za E 113 it l'agence Rodolphe Mosse,
Berne. (506)

Volontaire.
On cherche pour un jeune homme

de 17 ans, sortaut de l'Ecole do
commerce de la Chaux-de-Fonds,
correspondant dans les 3 langues,
connaissant la Stenographie et la
machine ä 6crire, une place comme
Volontaire dans une maison de
commerce de la Suisse allemande.

Offres sous chiffre F 902 äl'Agence
Rodolphe Mosse, Bern. (488)

Anient BitMlliniiilEfK?
richtsbriefe. Erfolg garantiert Verlangen
Sie Gratisprospekt. (1971)'

H. Frisch, Bücherexperte. Z&rleh

Schweizerische Volksbank
iCreiebank Bern.

Kündigung von Obligationen (Rassasclieiüeii).
Nachstehende, auf den Inhaber lautende Obligationen ä 3:) i und 4%

unserer Kreisbank werden hiemit zur Rückzahlung, eventuell Konversion
auf 3'/a °/o per 31. Mai 1902 gekündet:

1) sämtliche vom 1. Januar bis 28. Februar 1899 ausgestellten
Obligationen,

2) die Nummern 30863, 30864, 41555, 41558, 11567, 41574 it Fr..MM).

7142, 11953, 11951, 11955, 11956, 12809, 12810, 12811, 15595, 15596
15597, 15998, 16398, 16399, 16400, 23941, 23942, 24173, 24174, 24175
24177, 30899, 30906,
33781, 33782, 33783,
41445, 41440, 41497,
44377, 44378, 44379,
•45585, 4558(3, 45587,
47927, 47928, 47929,

23580, 23584, 23585,
3.3559, 33560, 33569,
4 4324, -45048, 45049,
45515, 4551(3, 45517.

Bern, den 17

(292)

30907,
33781,
41512,
44380,
15595,
48810
23586,
33570,
45050,
45544

Februar 1902.

32224,
36 491,
42788,
44381,
45603,

23587,
40981,
45051,

32225,
36492,
42789,
44385,
45637,

23588,
42761,
45052,

32226,
•40522,
42790.
44386,
45043,

24191,
42767,
45053,

32227,
40523;
42834,
45022,
4749.3,

32161,
42783,
45061,

332.3 t,
11443,
•42835,
45029,
47902.

Fi Fr

33235
41444
44376
45558
47918

1000

33207, 33208
42784, 44323
45513. 4551-4,

ii Fr. 5000.

Schweiz. Volksbank,
Der Direktor:

Krebs.

Hypothekarbank in Winterthur.
Die Herren Aktionäre unserer Anstalt werden eingeladen, sich zur

ordentlichen

General -Versammlung
Samstag, den 5. April 1902, vormittags II14 Uhr,

im Kasino in Wintertime
einzufinden.

Traktanden:
1) Vorlage der Rechnung und des Geschäftsberichtes über das Jahr

1901.
2) Bericht und Antrag der Rechnungscensoren.
3) Antrag des Verwaltungsrates betreffend die Verwendung des

Jahresgewinnes.
4) Drei Erneuerungswahlen und eine Ersatzwahl in den Verwaltungsrat.
5) Wahl von drei Rechnungscensoren und deren Suppleanten.

Die 'Eintrittskarten werden gegen Ausweis über den Aktienbesitz vom
2-4. März bis 4. April a. c. auf unsern Bureaux in Winterthur und Zürich
ausgegeben.

Während der gleichen Zeit liegen Bilanz, sowie Gewinn- und
Verlustrechnung, nebst Censorenbericht, im hiesigen Banklokal zur Einsicht der
Aktionäre auf.

Der Geschäftsbericht kann ebendaselbst, sowie bei unserer Filiale
in Zürich (Bahnhofplatz Nr. 1) und bei den Herren Lüscher & f»ic. in
Basel vom 24. d. M. an in Empfang genommen werden.

Winterthur, den 17. März 1902.

7S7ämens des Verwaltungsrates,
(540) Der Präsident:

R. Huggenberg.

Zürcher Kantonalhank.
A-Usgabe von

8V|o Obligationen
(385)

in Stücken von 500, 1000
und 5000 Fr.,

kündbar nach 5 Jahren.

Bucharucktrel Jio.vl & O in Lern, — Imprlmerie Jent dt 0*» A Berne.


	

